
Mit dem Jahresende kommt wieder die Zeit, Danke zu sagen  
bei all Jenen, die mit Ihrer oftmals ehrenamtlichen Tätigkeit dazu  

beitragen, unsere Gesellschaft menschlicher und wärmer zu machen.  
Wir tun dies in dem Bewusstsein, dass es keine Selbstverständlichkeit ist, 

wenn Menschen ihre Freizeit dafür verwenden, sich z.B. für  
ältere und kranke Mitmenschen einzusetzen.  

Wir danken weiters allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten,  
allen Vereinen und Körperschaften, den Gemeindebediensteten  

und allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern für die gute  
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und wünschen allen  

viel Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Jahr 2012! 

Amtliche Mitteilung  zugestellt durch  
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Ausgabe Nr. 16 

Dezember 2011 
   Eröffnung der diesjährigen Adventfenster 
Die mit weihnachtlichen Motiven bemalten und hinterleuchteten Adventfenster 
am  Samareiner  Gemeindezentrum  wurden  heuer  am  Sonntag,  27.  November  
unter reger Anteilnahme der Bevölkerung eröffnet. 

Die allseits bekannten und beliebten Fenster, die  jedes  Jahr von einer anderen 
Gruppierung gestaltet werden, kommen dieses Jahr aus der „Kreativwerkstatt“ 
der Hauptschule Prambachkirchen.  

Mag. Peter Weissenböck, Obmann des Kulturausschusses bedankte sich bei der 
Hauptschuldirektorin  Frau  Christine  Gessl,  den  Schülern  und  Lehrern  für  die  
Gestaltung sowie bei den Mitgliedern des Ausschusses für Tourismus und Kultur 
und den Bauhofmitarbeitern für die Montage der farbigen Pracht. 

Bürgermeister Ing. Josef Dopler  Vizebürgermeister Werner Hellmayr 

Im Bild: Bgm  Ing. Josef Dopler, Fr. Dir. Christine Gessl, HS‐Lehrerin Martina Tossmann, 
Ausschussobmann Mag. Peter Weissenböck sowie einige SchülerInnen 

   Ganz heimlich, still und leise… 
    und andrerseits doch laut 
     zieht das Leben seine Kreise... 
      der Mensch erkennt´s und schaut……. 
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  Volksschüler aus St. Marienkirchen an der Polsenz bei 1, 2 oder 3 

    Anmeldung für Miet– und Eigentumswohnungen 

Das Ergebnis ist noch geheim! 

 

Die  Ausstrahlung  der  Sendung 
erfolgt  
im  ORF  am  30.01.2012  um  13:55 
im  ZDF  am  28.01.2012  um  9:00 
bzw.  im  KIKA  am  29.01.2012  
um 17:35 Uhr. 

Der Freitag, 7. Oktober 2011 , war ein aufregender Tag für die 4. Klasse der Volksschule St. Marienkirchen. 
Gemeinsam mit Lehrern und vielen Eltern machten sich die 16 Kinder auf den Weg nach München um an der  
beliebten Quizsendung  1,2 oder 3  teilzunehmen. Julia Weissenböck, Claudia Voglsam und Stefan Hollnsteiner 
kämpften ‐ unterstützt von ihren KlassenkameradInnen  ‐ um den Sieg. 

Die Errichtung der Wohnungen erfolgt in Zusammenarbeit mit der LAWOG. Es soll, bei entsprechendem Bedarf, 
sowohl ein Mietwohnungs‐ als auch ein Eigentumswohnungsgebäude errichtet werden. 

Um diesem Bedarf zu ermitteln, sind alle interessierten Personen aufgerufen, sich umgehend bei der Gemeinde 
St. Marienkirchen an der Polsenz anzumelden. 

Wie  schon  vorab berichtet,  ist geplant,  auf den  ehemaligen Gaisböckgründen unterhalb des  Friedhofes 
Wohnungen zu errichten. 

Pläne  für die geplanten Wohnungen  finden Sie auf der Amtstafel  im Foyer des Gemeindeamtes bzw. auf der  
Homepage der Gemeinde unter Gemeindeverwaltung / Amtstafel. 

Für die Eigentumswohnungen werden mindestens 8 verbindliche Anmeldungen benötigt. Bitte melden Sie sich 
rasch an, dann haben Sie auch noch die Möglichkeit, noch eigene Wünsche in die Planung einzubringen. 

Voraussichtlich Ende Jänner / Anfang Februar 2012 wir es dazu eine Informationsveranstaltung geben. 

Wenn Sie also Interesse an einer dieser sonnig und zentral gelegenen Wohnungen haben, melden Sie sich bitte 
am Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz. 



 

Liebe Samareinerinnen! 
Liebe Samareiner! 

Schon wieder  ist ein Jahr vorbei  . Wir stehen vor der Jahreswende, und werfen einen Blick auf die  
Bevölkerungsentwicklung in unserer Gemeinde :  

Gesamteinwohner zum Jahresende:           2.400  ‐  1.195 weiblich, 1.205 männlich 
Anzahl Hauptwohnsitze / Nebenwohnsitze:     2.275 bzw. 145 Personen 
Das Standesamt verzeichnete:       15 Geburten, 7 weiblich und 8 männlich 
                              11 Eheschließungen und  
                              15 Todesfälle,  8 weiblich und 7 männlich 
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Der Bürgermeister informiert über die Gemeinderatssitzung vom 15. 12. 2011 
1. Protokoll der Prüfungsausschusssitzung vom 21. Oktober 2011   
Das Prüfprotokoll des Prüfungsausschusses vom21.10.2011 wird vorgelegt. 
2. Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft vom 31. Oktober 2011 zum Nachtragsvoranschlag 2011   
Der Prüfbericht der BH vom 31.10.2011 wird zur Kenntnis gebracht. 
3. Voranschlag 2012 und MFP    
Der Voranschlag  für 2012 mit Einnahmen von € 3.167.800,‐ sowie Ausgaben von € 3.311.100,‐  im Ordentli‐
chen Haushalt und Einnahmen von € 655.000,‐ und Ausgaben von € 655.000,‐ im Außerordentlichen Haus‐
halt wird mehrheitlich beschlossen.   
Weiters wird der Dienstpostenplan neu beschlossen und der Kassenkredit mit € 526.400,‐ festgelegt.    
Die Hebesätze  für Grundsteuer und Lustbarkeitsabgabe bleiben gleich, die Hundeabgabe wird auf € 21,‐ 
pro Hund angehoben. 
Mit dem Voranschlag wird auch der mittelfristige Finanzplan 2012 ‐ 2015 angenommen. 
4. Änderung der Kanalgebührenordnung und der Wassergebührenordnung    
Entsprechend  der  Vorgabe  des  Amtes  der  Oö.  Landesregierung  werden  die  Kanalgebühren  und  die  
Wassergebühren angepasst und die entsprechenden Verordnungen dazu mehrheitlich erlassen. 
5. Anpassung des Tarifs für „Essen auf Rädern“ 
Die Anpassung der Tarife für eine Mahlzeit inkl. Zustellung von € 7,20 auf € 7,70 erfolgt einstimmig. 
6. Tarifordnung Kinderbetreuungseinrichtung (Essenstarife)   
Der  im  §  10  Absatz  1  der  Tarifordnung  festgelegte  Kostenbeitrag  für  die  Mittagsverpflegung  ist  mit 
1. Jänner 2012 auf € 3,80 angehoben. 
7. Güterweg Valtau  I – Vermessung: Zustimmung zur Vermessung (Ab‐ und Zuschreibung vom bzw. zum öf‐
fentl.   Gut) und Widmung zum Gemeingebrauch bzw. Aufhebung aus dem Gemeingebrauch   
Die sich aus der Vermessung ergebenden Zu– bzw. Abschreibungen zum öffentlichen Gut wird einstimmig 
angenommen. 
8. Ausbau B 134/Baulos Umfahrung Parzham – Vermessung: Zustimmung zur Vermessung (Ab‐ und Zuschrei‐
bung   vom bzw. zum öffentl. Gut) und Widmung zum Gemeingebrauch bzw. Aufhebung aus dem Gemein‐
gebrauch  
Die Zustimmung zu der sich aus der Vermessung ergebenden Zu– bzw. Abschreibungen zum öffentlichen 
Gut erfolgt einstimmig.  
9. Änderung der Abfallordnung: Intervallumstellung und Änderung des Biotonnenabholbereiches:   
Der Gemeinderat hat beschlossen, den 2‐wöchigen Biotonnenabfuhrintervall um einen Monat zu verlegen. 
(von April bis Sept. auf Mai bis Oktober), weiters wurde der Biotonnenabholbereich um die Häuser Lengau 
54, 61 und 63 erweitert.   
Ein Vorschlag auf Änderung des OÖ. Abfallwirtschaftsgesetzes auf Ausdehnung der Restmüllabfuhr auf 
8 Wochen wird beim Land OÖ eingebracht. 
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10. Wiederkaufsrecht ob der Liegenschaft EZ 493, KG 45026 (Schmiedgasse 11)   
Die Löschung des Wiederkaufsrechtes wird einstimmig angenommen. 
11. LAWOG: Ansuchen um Nutzung bzw. Überlassung einer Teilfläche (Umkehrhammer) des öffentl. Gu‐
tes Parz. Nr. 62/1 KG St. Marienkirchen    
Die Fläche, auf welcher die zwei LAWOG  ‐ Wohnbauten errichtet werden sollen, war vorerst für eine Be‐
bauung  mit  Einfamilienhäusern  mit  entsprechender  Verkehrsaufschließung  vorgesehen.  Wenn  die 
Parz.Nr.61/9  in das Wohnbauprojekt einbezogen wird, kann auf den Umkehrhammer verzichtet werden. 
Über die weitere Vor‐gehensweise wird mit der LAWOG verhandelt. 
12. Wasserversorgung Weinberg – Siedlung Götzenberger: Anschluss der privaten Wasserleitung an die 
Ortswasserleitung; Festlegung der Anschlussgebühr   
Zur Wasserversorgung der Götzenberger‐Siedlung  in Weinberg wollen die Eigentümer der dortigen Bau‐
grundstücke eine Wasserleitung errichten, diese soll von der Ortswasserleitung gespeist werden. Der Ge‐
meinderat stimmt der Wasserlieferung an diese private Wasserversorgungsanlage einstimmig zu, die Was‐
serbezugsgebühr richtet sich nach der  jeweiligen Gebührenordnung, als Anschlussgebühren werden 50 % 
der sich aus der Gebührenordnung ergebenden Anschlussgebühren verrechnet. 
13. Reinwasserkanal Wieshof, Kanal‐ und Wasserleitungsbau Schuttigründe: Auftragsvergabe Bauarbeiten    
Mit den Arbeiten am Reinwasserkanal Wieshof und den Rein‐ und Schmutzwasserkanälen sowie der Was‐
ser‐leitung Schuttigründe wird die Fa. Hitthaler beauftragt. 
14. Abwasserkanal BA 13 Holzwiesen: Trassenänderung  
Durch zusätzliche Anschlusswünsche (Holzwiesen 8, 9 und 10) ist die Änderung der ursprünglich geplanten Kanal‐
trasse für diesen Bereich zweckmäßig, da damit ein Pumpwerk eingespart werden kann und der Kanal nicht so 
tief verlegt werden muss. Es wird beschlossen, als neue Trasse einen Kanalstrang von Holzwiesen nach Klause 
(Atzmüller) mit einem Anschluss an den dort bestehenden Abwasserkanal festzulegen 
15. Botzheim: Ansuchen um Auflassung eines Teilstückes des Güterweges Obergrub   
Herr Botzheim hat die Liegenschaft Obergrub 4 gekauft. Der Güterweg Obergrub endet dort in einer Sackgasse, 
weiterführende Wege oder Straßen gibt es nicht.  Im Zuge der Vermessung der Liegenschaft Botzheim wurde 
vorgeschlagen, das in seine Grundflächen hineinragende Teilstück des Güterweges Obergrub aufzulassen und in 
sein Eigentum zu übertragen. Die Auflassung dieses Teilstückes wird beschlossen , als Grundstückspreis werden 
€ 3,50 festgelegt. 
16. Flächenwidmungsplan Nr. 5 – Änderung Nr. 4 „Holzmüller“ und ÖEK Änderung Nr. 2 – Beschluss    
Wie  im Vorverfahren  festgelegt, wird  jeweils eine Teilfläche  aus den Grundstücken Parz.Nr. 604/3 und 694/4 
KG St. Marienkirchen von Grünland in Bauland umgewidmet. 
17. Kanalkataster: Auftragserteilung Erstellung    
Mit der Erstellung des gem. OÖ Abwasserentsorgungsgesetzes erforderlichen Kanalkatasters wird die Fa. 
FHCE Flögl beauftragt. Der dazu vorliegende Fördervertrag mit der Kommunalkredit wird beschlossen. 
18. Löschwasserbehälter Eben und Löschwasserbehälter Holzwiesen: Finanzierungsplan    
Für die neu zu errichtenden Löschwasserbehälter Eben und Holzwiesen mit geschätzten Kosten von  je‐
weils € 25.000,‐ wird ein Finanzierungsplan festgelegt. 
19. Weißenböck Gertrude: Devolutionsantrag zum Antrag auf Feststellung, ob die Parz. Nr. 1154/1 KG Für‐
neredt eine Straße ist 
Die Angelegenheit wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit abgehandelt. Der Beschluss, mit welchem der 
Devolutionsantrag zurückgewiesen wird, erfolgt mehrheitlich. 
20. Allfälliges   
Bgm. Ing. Dopler informiert über die Bauvorhaben des vergangenen Jahres und dankt den Gemeinderäten, 
den  Bediensteten  und  allen  Vereinen,  Körperschaften  und  ehrenamtlich  Tätigen  für  ihren  Einsatz  und 
wünscht ein erfolgreiches Neues Jahr. Diesem Dank schließen sich alle Fraktionsobleute an. 

Vorankündigung: Das  im zweijährigen Rhythmus abgehaltene Marktfest wir 2012 wieder gemeinsam mit 
der Pfarre abgehalten und findet voraussichtlich am 15. August 2012 statt. 
Wir ersuchen alle Vereine um Berücksichtigung dieses Termins bei  ihrer Jahresplanung und weiters auch  
wiederum um ihre Teilnahme bzw. Mitarbeit! 



 

Seitens  des  Landes  Oberösterreich 
gibt es seit  16. Dezember 2011 wieder 
eine Förderzusage für die Heizperiode 
2011/2012. 

Die  Höhe  des  Zu‐
schusses  sowie  die 
Einkommensober ‐
grenzen  bleiben  ge‐
genüber  dem  Vor‐
jahr unverändert. 

  Heizkostenzuschuss    Winterdienst und Räumpflicht 
Eigentümer von Liegenschaften  in Ortsgebieten – ausgenommen 
Eigentümer  von  unbebauten,  land‐  und  forstwirtschaftlich  ge‐
nutzten  Liegenschaften  ‐  haben  dafür  zu  sorgen,  dass  die  dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang 
der ganzen Liegenschaft (einschließlich der in ihrem Zuge befind‐
lichen  Stiegenanlagen)  in  der  Zeit  von  6 bis  22 Uhr  von  Schnee 
und  Verunreinigungen  gesäubert  sowie  bei  Schnee  und Glatteis 
bestreut sind.   
Wenn kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden ist, ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

Die  Bevölkerung  wird  ersucht  ihrer  Verpflichtung  sorgfältig  
nachzukommen,  da  bei  einem  Sturz  mit  Schadenersatzansprüchen  
gerechnet werden muss! 

Soweit  es  organisatorisch möglich  ist, wird  die  Schneeräumung  und 
Streuung  auf Gehsteigen  von den Gemeindearbeitern mit dem  ange‐
schafften Kommunalgerät durchgeführt. 

Es  wird  aber  ausdrücklich  darauf  hingewiesen,  dass  dieser  
Winterdienst auf Gehsteigen für die Gemeinde nicht verpflichtend  ist 
und nur sporadisch ausgeführt wird. Dies soll lediglich als Hilfestellung 
für die  zur Gehsteigräumung und  –streuung  verpflichteten Anrainer 
gesehen werden. 

Die Räum‐  und  Streupflicht  für Anrainer  gemäß  §  93  StVO  bleibt  in  
vollem Umfange aufrecht. 

Leider  wird  auch  immer  wieder 
festgestellt, dass (vereinzelt) Haus‐
besitzer  den  Schnee  im  Bereich 
ihrer  Garagenzufahrt  auf  die  
öffentliche  Straße  schieben.  Dies 
ist  nicht  nur  verboten,  sondern 
führt für die Straßenbenützer auch 
in höchstem Maße zu Problemen.  

Eine Antragstellung  ist voraussichtlich 
ab Jänner 2012 möglich.  
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Verlegung der Müll‐
ablagestelle Freundorf 

Die  Müllablagestelle  in  Freundorf 
(Nähe  Bushaltestelle  Freundorf)  wird 
mit Anfang des Jahres aufgelassen.  

Ein  Teil  der  Sammelcontainer  für  
Altglas,  Altpapier  und  Kunststoff  
werden  nach  Unterfreundorf  (Nähe 
FAB),  der  Rest  zum  Bauhof  
verbracht. 

Die  Verlegung wurde  notwendig, da 
es  in  der  Vergangenheit  immer  
wieder  zu  Verunreinigungen  an  der 
Müllablagestelle  in  Freundorf  ge‐
kommen ist.    
Auch wurde die Sammelstelle häufig 
von  durchfahrenden  auswärtigen  
Personen  zur  unkontrollierten  
illegalen Müllentsorgung genutzt. 

Wir  bitten  um  Verständnis  für  die  
Verlegung! 

Die Kapazitäten der  übrigen  Sammel‐
stellen werden erweitert. 

Mo  8:00  ‐   12:00  und  15:30 

Di  7:00  ‐  12:00     

‐ 

 

17:30 

 

Mi  7:00  ‐  12:00         

Do  8:00  ‐  12:00  und   15:30  ‐  17:30 

Fr  8:00  ‐  12:00     15:30  ‐  17:00 
Die  nächste  Gemeinderatssitzung  findet  am  
Donnerstag,  15.  März  2012  um  19:30  Uhr  
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes (1. Stock) statt. Freitag Nachmittag nur Journaldienst! 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz  
Parteienverkehr 

Die Sprechtage des Bürgermeisters entfallen  
zwischen 2. Jänner und 20. Jänner 2012.  

Wir bitten um Verständnis! 

Das Marktgemeindeamt ist am Freitag, den  
30. Dezember 2011 ab 11:30 Uhr geschlossen.  

Gleichzeitig ergeht auch heuer wieder die eindringliche Bitte, Fahr‐
zeuge  ausschließlich  auf  privatem  Grund  oder  geeigneten  Stell‐
flächen  abzustellen, sodass es zu keiner Behinderung oder Fahr‐
zeugbeschädigung bei Durchführung des Winterdienstes kommt.  



Die  TelefonSeelsorge  OÖ  feierte  im 
Oktober 2011 ihr 45‐Jahre‐Jubiläum.  

Rund  70  ehrenamtlichen Mitarbeite‐
rInnen  sorgen  dafür,  dass  unter  der 
Notrufnummer 142 rund um die Uhr, 
an allen Tagen des Jahres  jemand da 
ist und  für ein Gespräch  am Telefon 
zur Verfügung steht.    
Die TelefonSeelsorge OÖ ‐ Notruf 142 
verzeichnet  im  Jahr  ca.  21.000  Ge‐
spräche  mit  einer  Summe  an  Ge‐
sprächszeit von rund 3000 Stunden. 

Die  TelefonSeelsorge  ist  unter  der 
Notrufnummer  142  kostenlos  und 
leicht  erreichbar.  Ihr  anonymer  Cha‐
rakter macht  es möglich,  dass Men‐
schen  über  Nöte  reden,  die  aus 
Scham, Schuldgefühlen, Mutlosigkeit 
oder  Angst  vor  Unverständnis  in  
ihrem  Beziehungsnetz  nicht  ange‐
sprochen  werden,  obwohl  sie  den 
Betroffenen  große  Probleme  berei‐
ten    
Das Reden und Sich mitteilen bringt 
Entlastung  und  häufig  auch  wieder 
eine neue Perspektive. Die Menschen 
sind meist nicht mehr  im selben Maß 
gefangen  in  ihrem  Problem wie  am 
Beginn  des  Gesprächs,  sondern  sie 
sind irgendwie erleichtert und entde‐
cken wieder neue Möglichkeiten  zur 
Bewältigung  oder  Lösung  ihrer 
Schwierigkeiten. 

TelefonSeelsorge ‐ Notruf 142 
4040 Linz, Schulstraße 4 
Tel.: 0732 / 731313 
telefonseelsorge@dioezese‐linz.at 
www.dioezese‐linz.at/telefonseelsorge 
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  Oberstudienrätin Mag. Ulrike Geidl 
Am  19.9.  2011 wurde  Frau Professorin Ulrike Geidl  von  Landehaupt‐
mann Dr. Pühringer der Berufstitel Oberstudienrätin verliehen. 
Frau OStR Mag. Geidl leistet seit vielen Jahren hervorragende Arbeit 
als  Lehrerin  und Klassenvorständin  im Gymnasium Dachsberg. Mit 
der Verleihung dieses Titels wird dies gewürdigt. 
Glückwunsch! 

Im Bild:  

Der  amtsführende  
Präsident des OÖ  
Landesschulrates,  

Herr Fritz Enzenhofer,  
die frisch gebackene  
Oberstudienrätin und 

LH Dr. Pühringer. 

Foto: Land OÖ 

TelefonSeelsorge OÖ Ehrung für Gemeindevorstand Robert Binder 
Anlässlich des „Jahres der Ehrenamtlichkeit“ überreichte Landehaupt‐
mann  Dr.  Pühringer  Herrn  Hauptamtswalter  Robert  Binder  am 
26.10.2011 die Verdienstmedaille des Landes OÖ für seine  langjährige 
und  verdienstvolle  Tätigkeit  bei  der  freiwilligen  
Feuerwehr des Bezirkes und in St. Marienkirchen an der Polsenz  
Gratulation! 

LH Dr. Pühringer 
mit  

Hauptamtswalter  
Robert Binder 

Quelle: Land OÖ 

Es  hat  in  der  Vergangenheit  gelegentlich 
Verunsicherungen darüber gegeben, ob es 
in  St. Marienkrchen  einen Defibrilator  gibt 
bzw. wo sich dieser befindet. 

Dazu hier noch einmal die Information:  

Dieses,  im  Ernstfall,  lebensnotwendige  
Gerät  finden  Sie  im  Foyer  der  Raiffeisen‐
bank,  zwischen  erster  und  zweiter  Tür 
rechts. (s. Foto) 

  Defibrilator im Raibafoyer 



Seite 7 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen  

  Zeckenschutzimpfung 

Impfstoffkosten: 
• €  11,00  (für  Erwachsene  und  Jugendliche  ab  dem  vollendeten  

16. Lebensjahr),  
• € 8,80 (für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lj.), 
• € 3,63 Euro (für das 3. unversorgte Kind) 
Die  Impfstoffkosten sowie das  Impfhonorar €  1,80 (für Personen über 
dem 15. Lebensjahr) sind bei der Impfung zu entrichten. 

Anmeldungen zur Impfaktion des Landes OÖ sind wieder ab sofort 
bis Mittwoch, 15. Februar 2012 im Gemeindeamt möglich.  
Eine Anmeldung  ist nur notwendig, wenn Sie einen  Impftermin  in 
St. Marienkirchen wahrnehmen wollen, nicht  jedoch für den unten 
genannten Termin auf der BH.  
Der Impftermin in den Semesterferien bei der BH Eferding ist am 

Montag, 20. Februar 2012 von 9 bis  11 Uhr  
Für  diesen  Termin bitte direkt bei  der BH  Eferding  (07272  /  2407‐
363) anmelden!    
Für alle anderen gilt:    
Nach Ende der Anmeldefrist wird der Impfplan erstellt und die gemelde‐
ten Personen schriftlich verständigt.   
Ebenfalls werden  Personen,  die  im  Frühjahr  2011  zwei  Teilimpfun‐
gen erhalten haben, automatisch verständigt (bitte nicht nochmals 
anmelden!). 

Zu einer Grundimmunisierung sind  insgesamt 3 Teilimpfungen er‐
forderlich, wobei zwischen  1. und 2. Teilimpfung ein Abstand von 
ca.  1 Monat  eingehalten wird. Die  3. Teilimpfung  erfolgt  5  bis  12 
Monate nach der zweiten Teilimpfung. 
WICHTIG:  1. Auffrischung nach 3 Jahren, alle weiteren Auffrischungsimp‐
fungen alle fünf Jahre bis zum 60. Lebensjahr; ab dem 60. Lebensjahr alle 
drei Jahre. (Voraussetzung ist jedoch, dass eine Grundimmunisierung und 
die 1. Auffrischung nach drei Jahren erfolgt ist!!) 

Tage der offenen Tür 
Verschiedene  Bildungseinrichtungen 
laden wiederum  zu  Tagen  der  offe‐
nen Tür ein: 
 
 
 
 
 
 
 
HAK / HAS  Eferding 
  13. Jänner 2012, 12:00 bis  16:00 h 
Infos: www.hakeferding.at 

 

Agrarbildungszentrum Lambach 
  20. Jänner 2012 
Infos: www.abzlambach.at 

Altenbetreuungsschule  
Gaspoltshofen 

Informationsabend: 12.01.2012, 18:00   

BORG GRIESKIRCHEN 
  20. Jänner 2012, 14: 00 bis 17:00 h 
Infos: schulen.eduhi.at/borggr 

HTL GRIESKIRCHEN 
27. Jänner 2012, 14:00 bis 17:00 h 

  Infos: htl‐grieskirchen.at 

Die  Eltern  der  Kinder,  die 
im  kommenden  Jahr  das 
entsprechende  Alter  
erreichen,  werden  noch 
eine  gesonderte  Einladung  
erhalten. 

    Kindergartenneueinschreibung 

Donnerstag und Freitag, 1. und 2. März 2012 

jeweils von 13:00 bis 14:00  
direkt im Kindergarten statt. 

Die Neueinschreibung für den Kindergarten in St. Marienkirchen an 
der Polsenz findet heuer am 
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Durch die  laufend steigenden Preise  ist der   Öffentliche   Verkehr   wieder eine   echte   
Alternative   zum   privaten   PKW! Teuerungen bei Treibstoff,   Reifen,   Öl, Versicherun‐
gen,   Servicekosten   usw. sind an der Tagesordnung.   Dabei   gibt   es   günstige   Tarife  
bei  den  Öffentlichen  Verkehrsmitteln, die viele vielleicht  gar  nicht  kennen. 
Nachstehend die Fahrpreise nach  Wels (4 Zonen) zum Vergleich: 
  Normal Fahrschein      €  3,80    + Kernzone Wels     €  4,40 
  Tageskarte                €  7,60    + Kernzone Wels     €  8,80  
 

  Ermäßigung für Senioren u. Jugendliche               € 2,10  + Kernzone Wels   € 2,70 
  Kinder bis 15 J   Menschen mit Handicap  .            € 1,90  + Kernzone Wels     € 2,50 
  Tageskarte  für Senioren und Jugendliche bis 21 J.         € 4,20  + Kernzone Wels    € 5,40 
  Tageskarte für Kinder bis 15 J. Menschen  mit Handicap  € 3,80 + Kernzone Wels  € 5,00 

   Wochenkarte        € 14,20         + Kernzone Wels              €  19,90 
   Monatskarte         € 47,30         + Kernzone Wels             €  66,90 
  Jahreskarte         € 468,00         + Kernzone Wels            € 662,00 
 

Weiters gibt es Fahrpreisermäßigungen   für   Familien bzw. Militär sowie   Ferientickets 
für Schüler bis zum 21. Lj.! 
Auskünfte gibt es bei jedem Linienbusunternehmen  ! 
Für  die  Fahrgäste  der  Linie    662    St. Marienkirchen  nach   Wels  und  663  St. Marien‐
kirchen  nach Eferding  gibt es  auch  Fahrpläne  beim  Busfahrer ! 
 

Bei  der Verkehrsausschusssitzung am 22.11.2011 wurde  eine  Busverbindung nach  Bad 
Schallerbach und Grieskirchen   behandelt und es wurde auch eine Lösung gefunden!  
Es bedarf nur mehr einer Zustimmung des  OÖ. Verkehrsverbundes ! 

INFORMATION DES VERKEHRSAUSSCHUSS AN DIE BÜRGERINNEN UND BÜRGER 
VON ST. MARIENKICHEN AN DER POLSENZ 

FÜR    DIE    BUSVERBINDUNG    NACH    GRIESKIRCHEN  SIND  GERINGFÜGIGE    FAHRPLAN‐
ÄNDERUNGEN  (siehe unten) BEI  DEN LINIEN  662 UND 663  NOTWENDIG ! 
1.) Der Kurs um 07:45 Uhr ab Prambachkirchen müsste auf 07:30 Uhr vorverlegt werden 
  und bis  Wallern/Hofer geführt werden ! 
2.) Um eine Umsteigmöglichkeit  von der Postbuslinie 650 zur  Sab‐Linie 662 herstellen zu 
können ist es notwendig, dass der Kurs um 09:49 Uhr um 7 Minuten nachverlegt wird und 
in Wallern / Grub erst um 10:13 Uhr fährt ! 
3.) Der Kurs an Schultagen um 13:05 Uhr ab Jungreith in Richtung Prambachkirchen sollte 
an schulfreien bzw. Ferientagen eventuell mit dem Kleinbus bedient werden.  
4.) Der  Kleinbus um 16:30 Uhr ab Waizenkirchen sollte um 5 Minuten später abfahren da‐
mit  das  umsteigen  in  St.  Thomas    mit  der  Linie  693  funktioniert  !  
Der Sab‐Bus nach Wels müsste  in St. Marienkirchen / Bauhof bis   16:50 Uhr auf den Klein‐
bus warten ! 

Der Kurs der Linie 662 um  17:19 Uhr an Schultagen  soll an  schulfreien Werktagen   nicht 
durch eine Leerfahrt zurück geführt werden sondern normal bedient werden ! 



       ST.MARIENKIRCHEN  NACH WELS UND ZURÜCK 
LINIE 660/662 ST.MARIENKIRCHEN/BAUHOF  nach  WELS 
  MO bis FR wenn Werktag:  05:29, 05:55 F, 06:09S, 06:55, 07:55U, 08:43, 10:43, 12:45,  
                               14:43,   16:43, 18:15  
  SA wenn Werktag:          06:55, 08:43, 10:43, 12:43, 14:43, 16:43U, 
  SO/Feiertag  mit Kleinbus:  09:43, 13:43, 17:43 

LINIE 660/663 ab WELS KJ Pl.  nach  ST.MARIENKIRCHEN 
  MO bis FR wenn Werktag:   06:05, 06:10S, 07:49, 09:49, 11:49, 13:49, 15:49,  
                               16:29U, 17:19S, 17:29FU, 18:26, 19:25, 
  SA  wenn Werktag:          07:49, 09:49, 11:49, 12:29U, 13:49, 15:49 
  SO/Feiertag  mit  Kleinbus :  10:40, 14:40, 18:40 

       ST.MARIENKIRCHEN  NACH EFERDING UND ZURÜCK 
LINIE 660/662/663 ST.MARIENKIRCHEN    nach    EFERDING 
  Mo – Fr wenn Werktag:    06:09SU, 06:55U, 07:20S, 08:43U,10:43U, 12:45U,  
                              13:29S, 13:45SU, 14:43U, 15:43SU, 16:43SU, 
  SA wenn Werktag:            10:43U, 12:43U, 16:43U  
  SO/FT  mit  Kleinbus :        09:43U, 13:43U, 17:43U 

LINIE660/662/663 ab EFERDING  nach  ST.MARIENKIRCHEN 
  MO‐FR wenn Werktag:      05:43U, 06:38SU, 07:43U, 09:43U, 11:00S, 11:43U,  
                              13:45U, 14:02S, 16:05S 
  SA wenn Werktag:          07:43U, 12:43U 
  SO / FT  mit  Kleinbus:       10:39U, 14:39U, 18:43U, 
 

ZEICHENERKLÄRUNG :   S = nur  an  Schultagen,  F =  schulfrei bzw. Ferien  
                    U = Umsteigen  vom Sab‐Bus in den Postbus bei der Haltestelle Jungreith 
 

       ST.MARIENKIRCHEN  NACH GRIESKIRCHEN UND ZURÜCK 
1.)  Eine Hinfahrt  am Vormittag : 
  07:45 Uhr ab St. Marienkirchen/ Bauhof > 07:52 Jungreith >07:55 Wallern/ Hofer  > 
  umsteigen  in  den  Postbus  Li  650  über Wallern  >  Bad  Schallerbach  >  Grieskirchen 
  an 08:16  Uhr  

2.) Eine  Rückfahrt  am Vormittag : 
  09:49 Uhr ab Grieskirchen/ Bezirksgericht > 10:04 Uhr Bad Schallerbach   >   10:11 Uhr  
  Wallern  / Hofer   > umsteigen    in Wallern  / Grub  in die Linie 662   um  10:13 Uhr   >    in  
  St. Marienkirchen an um 10:22 Uhr 

3.) Eine  Hinfahrt   am Nachmittag : 
  13:11  Uhr  ab  St.  Marienkirchen    >    13:22    Prambachkirchen  >  umsteigen  13:37  
  am Bahnhof  in die Postbuslinie 693 nach Grieskirchen > Ankunft   beim Krankenhaus  
  um  14:03 Uhr  

4.) Eine  Rückfahrt  am  Nachmittag : 
  16:30 Uhr ab Grieskirchen  / Krankenhaus   >    16:42   umsteigen  in St. Thomas  in den 
  Kleinbus nach St. Marienkirchen/ Bauhof  16:50 Uhr > direkte Umsteigmöglichkeit  in 
  die  Line  nach  Wels   
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    Besuch der Ehrenamtlichen des Bezirkes im Landhaus 
Für  die  Oberösterreicherinnen  und  Oberösterreicher  hat  das  Ehrenamt,  also  sich  in  den  verschiedensten  
Bereichen des öffentlichen Lebens mit freiwilligen und daher auch unbezahlten Leistungen zu beteiligen, einen 
äußerst hohen Stellenwert  

Aus  Anlass  des  Europäischen  Jahres  der  Freiwilligentätigkeit  hat  der  Präsident  des  Oö.  Landtages,  
Herr Friedrich Bernhofer am  19.9.2011 eine Delegation Ehrenamtlicher aus den Gemeinden des Bezirkes Efer‐
ding zu einem Besuch ins Landhaus eingeladen. Diese Einladung erfolgte stellvertretend für die vielen Freiwilli‐
gen des Bezirkes als Zeichen des Dankes und als eine kleine Anerkennung  für  ihre wertvolle Tätigkeit  in der  
Gesellschaft. 

Organisiert  wurde  diese  Fahrt  von  der  Bürgerservicestelle  der  Bezirkshauptmannschaft  Eferding,  der  
Anlaufstelle für am Ehrenamt  interessierte Bürgerinnen und Bürger. Begleitet wurden die Eingeladenen unter 
anderem vom stellvertretenden Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Josef Holzinger, (2. Reihe Mitte sitzend) und vom 
Bürgermeister der Gemeinde Hartkirchen, Herrn Wolfgang Schöppl (1 Reihe, 7. von links). 

Aus St. Marienkirchen waren Leopold Augeneder, Maria Rechtlehner, Josef Raab, Erna Finzinger und Johann 
Hochmeier dabei. Nicht am Bild: Helmut Eckhart. 

Die Genannten stehen stellvertretend für die vielen Samareiner und Samareinerinnen, die sich  in  ihrer Freizeit 
für  gemeinnützige  Ziele  einsetzen  und  sich  unermüdlich  in  den  verschiedenen  Vereinen,  sozialen  Organi‐
sationen oder anderswo ehrenamtlich engagieren. 

Herzlichen Dank ihnen allen! 

Foto: Land OÖ/Binder 

    Weihnachtliche Gestaltung des Marktplatzes 

Der  Christbaum  vor  dem  Gemeindezentrum  ‐  ab  
Weihnachten  wieder  im  festlichen  Lichterglanz  ‐  
stammt  in  diesem  Jahr  von  Frau  Gertrude  
Ammerstorfer, Bergmannsiedlung.   
Dankeschön! 

Ebenfalls ein herzliches Danke den Frauen der kfb für 
das alljährliche Binden des großen Adventkranzes vor  
Kirche und Gemeindezentrum.  
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  Jänner 2012     

31.12.2011  Silvesterrummel der FF  17:00  Zeughaus 
06.01.2012  Familienbund Eisstockturnier  12:30  Bauernmörtlteiche 
12.01.2012  Gemütlicher Nachmittag Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 

21.01.2012  1. Samareiner Biathlon     
21.01.2012  Musiball  20:00  Gemeindezentrum 
26.01.2012  Jahreshauptversammlung Naturpark  20:00  Cafe Kronberg 
27.01.2012  Pfarrfasching  20:00  Pfarrsaal 

30.01.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige  19:30  GH Baumgartner 
 

   

 

  Februar 2012     

4.02.2012  Lichtmesstanz der Bäuerinnen  20:00  Gemeindezentrum 
09.02.2012  Gemütlicher Nachmittag Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 
11.02.2012  Theoriekurs Obstbaumschnitt  9:00  MZR Gemeinde 
11.02.2012  Sportler Gschnas  20:00  Gemeindezentrum 
17.02.2012  Jahreshauptversammlung Seniorenbund     
17.02.2012  Informationsabend der FF  19:30  Feuerwehrzeughaus 
20.02.2012  Faschingkehraus Pensionistenverband  13:30  Gemeindezentrum 
21.02.2012  Faschingsrummel, Sparverein  16:00  Mostspitz 
27.02.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige  19:30  GH Baumgartner 
28.02.2012  Weidenflechtkurs, NUP  9:00  Pfarrsaal 
29.02.2012  Glaube gibt Halt   ‐   Vortragsreihe, Kbw  19:30  Pfarrsaal 

 

   

 

  März 2012   
 

01./02.03.2012  Kindergarteneinschreibung  13:00  Kindergarten 
02.03.2012  Blumenschmuck—Preisverleihung, Verein Lebens‐

wertes Samarein   
GH Baumgartner 

03.03.2012  Praxiskurs Obstbaumschnitt, NUP  9:00  Obstlehrgarten 
07.03.2012  Glaube gibt Halt   ‐   Vortragsreihe, Kbw  19:30  Pfarrsaal 
14.03.2012  Tagesausflug Pensionistenverband, Wildenau     
14.03.2012  Glaube gibt Halt   ‐   Vortragsreihe, Kbw  19:30  Pfarrsaal 

17.03.2012  Vollversammlung der FF     
18.03.2012  Pfarrgemeinderatswahl  8:00  Pfarrsaal 
26.03.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige  19:30  GH Baumgartner 
29.03.2012  Sozialsprechtag Pensionistenverband  15:30  GH Baumgartner 

 

   

 

       
       
       

       

       

28.01.2012  Kinderfasching der Kinderfreunde  14:00  Gemeindezentrum 

20.01.2011  Artellino Eröffnung  20:00  MZR Gemeinde 

15.03.2012  Gemeinderatssitzung  19.30  Sitzungssaal 

    Veranstaltungskalender Jänner bis April 2012 
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Herzlichen Dank an alle Vereine bzw. sonstigen Veranstalter für die gute Zusammenarbeit.   
Danke, auch dass  sie  ihre Veranstaltungstermine  im Terminkalender auf der Homepage der Markt‐
gemeinde eintragen oder am Gemeindeamt eintragen lassen !   
www.st‐marienkirchen‐polsenz.ooe.gv.at  



Die Ordination von Dr. Geroldinger hat vom 1. bis  7. Jänner 2012 und  
vom 13. bis 18. Februar 2012geschlossen.  

Vertretung: Dr. Spörker, Prambachkirchen, ( 07277 / 62 82) Keine Terminvereinbarung erforderlich. 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst 
Der  Wochenendbereitschaftsdienst  dauert  von  Samstag  7:00  Uhr  bis  Montag  7:00  Uhr,  der  Feiertags‐
bereitschaftsdienst von 12:00 Uhr mittags des Vortages bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Werktages.  
Der  Ärztedienst  ist  ein  Notdienst  ihrer  Hausärzte  für  dringende  unaufschiebbare  
gesundheitliche Notfälle.  

Datum    Allgemeinmedizin  Apotheke 
01.01.2012  Neujahr  Dr. Spörker, Prambachkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
06.01.2012  Hl. 3 Könige  Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
08.01.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen   Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
15.01.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Peuerbach/Gallspach 
22.01.2012    Dr. Strand Hannes, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
29.01.2012    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 
05.02.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Waizenkirchen/Haag/Andorf 
12.02.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
19.02.2012    Dr. Strand Ursula, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
26.02.2012    Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Bad Schallerbach/Neumarkt 
04.03.2012    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
11.03.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Peuerbach/Gallspach 
18.03.2012    Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
25.03.2012    Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Bad Schallerbach/Neumarkt 
01.04.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Andorf   St. Michael Hauptstasse 20  07766 / 20 20‐0 
Bad Schallerbach  Heilborn‐Apotheke  Badstraße 12  07249 / 48 031‐0 
Gallspach  „Zum hl. Valentin“  Valentin‐Zeileis‐Str. 25  07248 / 62 604 
Grieskirchen  Dreifaltigkeitsapotheke  Stadtplatz 28  07248 / 62 661‐0 
Haag a. Hausruck  „Zum Engel“  Marktplatz 21  07732 / 33 55‐0 
Neumarkt i. H.  Marien‐Apotheke  Marktplatz 27  07733 / 72 06‐0 
Peuerbach  Kreuz‐Apotheke  Hauptstr. 16  07276 / 23 36‐0 
Raab  „Zum Hl. Geist“  Dr.‐Pfluger‐Straße 84  07762 / 23 10 
Schlüßlberg  Apotheke Rizy  Marktplatz 4  07248 / 61 707 
Waizenkirchen  „Zum guten Hirten“  Marktplatz 15  07277 / 22 17 

Bitte bedenken und berücksichtigen Sie, dass alle Dienstleistenden für Sie und Ihre Gesundheit ohne Zeitaus‐
gleich sonntags und nachts diese Dienste erbringen! 

Montag    Dr. Puchegger Reinhard  Waizenkirchen  07277 / 27 3 42 
Dienstag    Dr. Geroldinger Kurt  St. Marienkirchen an der Polsenz   07249 / 4 75 77 
Mittwoch    Dr. Strand Ursula u. Hannes  Waizenkirchen  07277 / 73 34 
Donnerstag    Dr. Bocksleitner Christian  Michaelnbach  07277 / 29 99 
Freitag    Dr. Spörker Heinrich  Prambachkirchen  07277 / 62 82 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst (14:00 h bis 07:00 h nächster Tag) 

    Ärzte‐ und Apothekenbereitschaftsdienst 
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Vorschau: 
   29. Dezember 2011 Bezirkskegelscheiben 
   20. Jänner 2012 Mitgliedersitzung  
   Nachtrodeln in Rohrmoos  
        4. Februar 2012 Bar beim Lichtmesstanz 
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Datum    Tierarzt    Telefon 
01.01.2012  Neujahr  Mag. Aigner   Alkoven  0 664  47 77 731 
06.01.2012  Hl. Drei Könige  Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
08.01.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
15.01.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 
22.01.2012    Mag. Aigner   Alkoven  0 664  47 77 731 
28.01.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

05.02.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664  47 77 731 
12.02.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 

19.02.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
26.02.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

11.03.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 

18.03.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664  47 77 731 
25.03.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

01.04.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 

04.03.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 

    Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

    Vorstandswahl der Landjugend St. Marienkirchen 
Johann Obermayr und Melanie Berger wurden  in 
ihrem Amt als Leiter und Leiterin der Landjugend 
St. Marienkirchen/Polsenz bestätigt.  

Neu im Vorstand sind Martin Schauer (Leiter Stv.), 
Teresa  Waltenberger  (Leiterin  Stv.),  Anna  
Götzenberger  (Kassiererin)  und Marcus  Fattinger 
(Kassier Stv.). 

Für  unsere  Mitglieder  haben  wir  am  20.  Jänner 
2012  um  19:30 Uhr  im GH Baumgartner  eine Mit‐
gliedersitzung.  Interessierte  dürfen  auch  gerne 
vorbeikommen und sich informieren. 

von  unten  nach  oben:  Melanie  Berger  (Leiterin), 
Marcus  Fattinger  (Kassier  Stv.), Anna Götzenberger 
(Kassiererin),  Martin  Schauer  (Leiter  Stv.),  Johann 
Obermayr (Leiter)   
von  links  nach  rechts:  Bernhard  Ammer 
(Schriftführer  Stv.),  Teresa  Waltenberger 
(Leiterin  Stv.),  Stefan  Fattinger  (Schriftführer),  
Thomas Obermayr (Sport‐ und Agrarreferent)    
nicht  am  Foto: Martin  Hellmayr  (Sport‐  und  Agrar‐
referent Stv.) 
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ART im DORF blickt wieder auf ein ereignisreiches Jahr zurück und möchte sich bei allen Personen, die an einer 
der zahlreichen Aktivitäten teilgenommen haben, sehr herzlich bedanken! 

Wir  beginnen  das  neue  Jahr  am  20.  Jänner mit  einer Artelino-Ausstellung mit  Bildern  und  Skulpturen  des  
bekannten Künstlers Hermann Eckerstorfer. 
Weiters veranstalten wir am  3. März wieder eine Tagesschifahrt nach Flachau. 
Zu diesen beiden und allen weiteren Veranstaltungen dürfen wir wieder sehr herzlich einladen. 

Wir wünschen ein Gutes Jahr 2012 und freuen uns auf viele gemeinsame Aktivitäten im neuen Jahr. 

                   Ihr ARTim DORF-Team 

ART im DORF ART im DORF ART im DORF ART im DORF ART im DORF 

Nähere Informationen: . Fam. Grubmair, Tel.: 47444 

Familienbund ‐ Eissstockturnier 
 Wann:  ?      Freitag, 6. Jänner 2012, 12:30 Uhr 
             Terminvorverlegung oder ‐verschiebung je nach Eisverhältnissen möglich 

  Wo:            auf den „Bauernmörtl‐Teichen“ in Doppl 

  Mannschaft:    besteht aus 4 Personen:  Männer, Frauen, Kinder (bis 16 J.)  
                pro Mannschaft können max. zwei Männer teilnehmen. 

 

Die Familienbundortsgruppe St. Marienkirchen/P. 
wünscht allen Samareinerinnen und Samareinern  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr!  

f. d. Familienbund: ING. ANGSTER GERHARD 



Die Ö3‐Wundertüte – jetzt auch in Ihrem Altstoffsammelzentrum! 

Jedes gesammelte Handy hilft unserer Umwelt und bringt € 1,50 an Spendengeld! 
Jedes recycelte Handy sichert Ressourcen und  schont die Umwelt:  Mobiltelefone  enthal‐
ten  neben  Gold,  Kupfer,  usw.  das  wertvolle Metall  Coltan,  das  fast  nur  im  Kongo 
(Zentralafrika) vorkommt. Der Abbau zerstört den Regenwald und bedroht zahlreiche 
Tierarten,  die  kurz  vor  der Ausrottung  stehen. Die  Zerstörung  des Regenwaldes  hat 

langfristige Auswirkungen auf das Weltklima und betrifft somit jeden Einzelnen! 
Betrieben werden die Minen meist von „Firmen“ für die Menschen, Tiere und die Natur nur Mittel zum Zweck ‐ viel 
Geld  ‐ sind. Die Arbeitsbedingungen sind meist katastrophal, Gewalt allgegenwärtig! Menschen, oft Kinder, suchen 
mit Händen  im Tagbau nach den wertvollen Erzen und sind gefährlichen Chemikalien ausgesetzt. Der Lohn  reicht 
kaum, um den Lebensunterhalt zu sichern. Tausende  leben  in Zeltlandschaften ohne Infrastruktur  in den Minenge‐
genden, die mittlerweile wie Mondlandschaften aussehen, da die Vegetation großflächig zerstört ist.  
Wenn wir gebrauchte Handys wiederverwenden oder mit umweltgerechten Recycling Wertstoffe daraus ge‐
winnen, benötigen wir weniger primäre Rohstoffe und tragen zur Reduzierung von Treibhausgasen bei.    
Reduzierter Rohstoffabbau wirkt sich positiv auf Flächen‐, Energie‐ und Wasserverbrauch aus!  
Ein Handy  ist durchschnittlich vier Jahre gebrauchsfähig. Dennoch kaufen die ÖsterreicherInnen alle 12 bis 18 
Monate ein neues Gerät. In Schubladen liegen daher Millionen Handys ungenutzt. Diese gehören keinesfalls in 
den Restabfall! Am Besten entsorgen Sie  Ihre alten Mobiltelefone  in der Sammelbox der Ö3‐Wundertüte  in 
einem Altstoffsammelzentrum.  
Wir garantieren Ihnen eine umwelt‐ & fachgerechte Wiederverwendung oder Aufbereitung! Der Nettoerlös 
geht zu je 50% an Licht ins Dunkel und die Caritas! 
Die Ö3 Wundertüte in den Altstoffsammelzentren gibt es das ganze Jahr! 

  Weitere Informationen des BAV 
Zweite Chance für Elektroaltgeräte durch die  

Kooperation von FAB Reno OÖ und BAV Eferding 
Bereits mehr  als  zehn  Jahre  arbeitet  das  TechnoTeam 
Wels überaus erfolgreich daran, gebrauchte Elektrogroß‐
geräte instand zu setzen und für den Wiederverkauf auf‐
zubereiten.  Die  Altgeräte  werden  vom  BAV    Eferding 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die simpel erscheinende Projektidee wird von FAB Reno 
OÖ in enger Zusammenarbeit mit dem AMS, den Bezirks‐
abfallverbänden  und  der Umweltabteilung  des  Landes 
OÖ umgesetzt. 

Jeder,  der  gebrauchte 
Elektrogroßgeräte  in 
ein  Altstoffsammel‐
zentrum  bringt,  hilft 
Ressourcen  sparen,  
Müll  vermeiden  und 
leistet  einen wichtigen 
sozialen  Beitrag.  Das 
TechnoTeam  ist  ein 

sozialökonomischer  Betrieb,  der  arbeitsuchende  Men‐
schen  beschäftigt  und  beim Wiedereinstieg  in  den  Ar‐
beitsmarkt  unterstützt.  Weiters  können  einkommens‐
schwächere Konsumenten qualitätsgeprüfte Gebraucht‐
geräte mit Garantieanspruch zu  sehr günstigen Preisen 
erwerben. 

ReVitalpartnerschaft Eferding – eine  
Erfolgsgeschichte 

Durch  den  vollen  Einsatz  und  das  Engagement  der 
MitarbeiterInnen des Bezirksabfallverbandes, der Alt‐
stoffsammelzentren  und  der  Volkshilfe  wurde  das 
Wiederverwendungsprojekt ReVital erfolgreich umge‐
setzt. 
Seit August  2009 werden  im  Volkshilfe‐Shop  in  Efer‐
ding ReVitalwaren aus den Altstoffsammelzentren des 
Bezirkes aufbereitet und zum Kauf angeboten.    
Zu  den  ReVitalwaren 
zählen  neben  Haus‐
rat,  Sport‐  und  Frei‐
zeitgeräten auch Mö‐
bel und Elektrogeräte 
(s. linke Spalte).   
Die mit  Garantie  aus‐
gestatten  Maschinen 
können  günstig  er‐
worben werden. Dies 
schafft  Arbeitsplätze 
in  der  Region  und 
schont die Umwelt.  

Die  Wiederverwendung  von  ReVitalwaren  schafft  
Arbeitsplätze, schont die Umwelt und das Geldbörserl 

Foto: Volkshilfe ReVitalshop 
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Info: Bambusvorträge 

Frau  Gabriele  Stadlhuber,  Holzwie‐
sen  lädt  herzlich  ein  zu  einer  Vor‐
tragsreihe über: 

   BAMBUS  ‐  
die stärkste Lichtpflanze der Welt 

gehalten von Fr. Ingrid Mantey 

Nächster Vortrag    
am  19.  Jänner  2012  um  19:30  
im GH Schaich, Wallern, Schranne 2 

Kostenfrei  und  unverbindlich 
bei  Interesse  bitte  unter  
0 650 / 66 44 308 anmelden! 

Anlässlich  des  Tages  des  Apfels  wurde  wieder 
von den Samareiner Bäuerinnen in der Volksschu‐
le  und  im  Kindergarten  Äpfel  und  Butterbrote  
verteilt! 

Gespendet wurden die Äpfel von Fam. Aichinger 
vlgo. Rauscheder in Eben.  

  Tag des Apfels    Spende für Kindergarten  
Anstelle  die  allerorts  üblichen  Weihnachtsge‐
schenke  /  Kalender  zu  verteilen,  entschloss  sich      
Frau Waltraud Angleitner von der Bundesländer‐
versicherung,   das Geld  lieber für den Kindergar‐
ten  in St. Marienkirchen zu spenden. 

Im Bild: Bgm Ing. Josef Dopler mit Frau Angleitner 
und  Kindergartenleiterin Marietta  Paschinger  bei 
der Übergabe 

Wie berichtet, wird monatlich  im GH Baumgartner  in St. Marienkirchen an der Polsenz der 
sogenannte  „Stammtisch  für  Pflegende  Angehörige  unter  der  Leitung  von  
DKS Anneliese Eichinger abgehalten.   
Er dient u. a. dem Erfahrungsaustausch und der Information in vielerlei Belangen der Pflege. 

Beim  nächsten  Abend,  am  30.1.2012  informiert  Herr  Karl  Fölss  über  die  24  Stunden  
Betreuung! 

  Stammtisch für Pflegende Angehörige  



Müttertreff  im  Kindergarten St. Marienkirchen 
            Termine: 16. Jän., 13. Feb., 19. März von 15.00 ‐ 17.00 Uhr 
 

Eltern‐Kind‐Gruppe Wirrle. warrle für Kinder von 1 – 2 Jahren 
                            Termin:  Dienstag, 10. Jänner von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, jew. Dienstag, 6 mal 
                            Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern‐Kind‐Gruppe Wirbelwind für Kinder ab 2 Jahre 
                             Termin:  Donnerstag, 12. Jänner von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, jew. Donnerstag, 6 mal 
                             Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern‐Kind‐Turnen für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren 
            Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
            Leitung:  Silke Rebhahn 
            Termin:  Montag, 9. Jänner, 16.00 – 17.00 Uhr, 8 mal 
 

Pilates        Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
            Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
             Termin:  Montag, 9. Jänner, 19.15‐20.15 Uh, 10 mal 

Veranstaltungen im Familienbundzentrum Eferding 
Vorbereitungskurs für werdende Eltern – Eltern werden, Eltern sein  
          Termin:             Mittwoch, 18. Jänner, 19:00 – 20:30 Uhr, 5 mal + 1 Stillvormittag 
          Leitung:  Iris Stierberger, diplomierte, selbstständige Hebamme mit Kassenvertrag 
 

Rückbildungsgymnastik für junge Mütter ab 6 Wochen nach der Geburt 
          Termin:    Montag, 16. Jänner, 15.00 – 16.00 Uhr 
           Leitung:  Kerstin Pöttinger, Hebamme 
   

Offene Still‐ und Babyrunde – jeden 3. Donnerstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr 
          Termine:    Donnerstag, 19. Jänner,  Thema: Zahnen 
          Donnerstag, 16. Februar, Thema: Ammenmärchen und Fakten 
          Leitung:  Anita Pointner, DKKS, Stillberaterin (IBCLC) 
Alleinerzieher – Samstagsfrühstück im Familienbundzentrum Eferding 
          Leitung:  Waltraud Haslinger, Lebens‐ u. Sozialberaterin, Dipl. Montessoripädagogin 
          Termine:  17. Dezember, 21. Jänner, 18. Februar jeden 3. Samstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

Kleinkindbetreuung 
Ein bisschen Kindergartenluft  schnuppern,  aber  trotzdem nicht 
jeden Tag verplant haben?  Für  Kinder  zwischen  1,5  und  4  
Jahren,  die  schon  mutig  genug  sind,  ein  paar  Stunden  ohne  
Mama zu verbringen, bietet das Familienbundzentrum   gemein‐
sam  mit  der  Marktgemeinde  St.  Marienkirchen  eine  Klein 
kindbetreuung an (Kindergarteneingang 1.Stock).    
An  ein  oder  zwei  Tagen  (Montag  und  Mittwoch)  können  die  
Kinder  von  7:30  bis  12:30  Uhr  gemeinsam  mit  Doris  Rebhahn 
(K indergartenhel fer in)   und   Mart ina   Reis inger 
(Kindergartenpädagogin) spielen, singen, malen,…. 
Wir würden uns freuen, wenn auch DU zu uns kommst (Einstieg jederzeit möglich). 
Nähere Informationen bei Martina Reisinger bzw. FBZ Eferding, Tel: 072 72 75 03 
Bei den Samareiner Bäuerinnen  bedanken wir uns ganz herzlich für die guten Äpfel, die wir am Tag des Apfels 
bekommen haben. Danke! 

Ein frohes Weihnachtsfest,  Gesundheit, Glück und Freude für das kommende Jahr wünscht -  
mit dem Team des FBZ St. Marienkirchen und Eferding - Gabriele Hummer! 
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Auch zwei Silberne Abzeichen wurden geehrt.  

M U S I  - N J U S 
Das Herbstkonzert 2011  stand ganz  im Zeichen unseres Nachbarn  Italien. Sowohl das  Jugendorchester  JUSA 
als auch die Marktmusikkapelle präsentierten Werke  italienischer Komponisten bzw.  italienischer Interpreten, 
von Klassik bis Pop und Schlager. 

 

 

Die„Golden Girls“ aus Samarein.  Nicole Demelmayr und Theresa Baumgartner 
Alle Musikerinnen und Musiker möchten sich noch recht herzlich für die erhaltenen Spenden bedanken  

und wünschen der Samareiner Bevölkerung ein recht gutes Neues Jahr!  

Dem  Thema  entsprechend  war  auch  die  
Saaldekoration  und  Verpflegung  der  
Besucher  in  der  Pause  südländisch  
ausgeprägt. 

Den  ersten  Teil  des  Konzertabends  
gestaltete das  JUSA unter der Leitung von 
Christian Maier.    
Er und Simone Schauer hatten einen Groß‐
teil  der  Stücke  speziell  für  das  JUSA  
arrangiert. 

Kapellmeister  Stephan  Hinterberger  hatte 
anspruchsvolle  Literatur  für  die  Marktmu‐
sikkapelle ausgesucht. 

Im Rahmen des Konzerts wurden die neu in die 
Kapelle  aufgenommenen  JungmusikerInnen 
geehrt. Sie alle hatten das Leistungsabzeichen 
in Bronze erfolgreich abgelegt:   

Natalie  Lang,  Zorn  Barbara,  Claudia  Ammers‐
torfer,  Simone Mayr,  Anna  Gaisböck, Melanie 
und  Nicole  Schieber,  Lukas  Ferchhumer,  Julia 
Leidlmair, Martin Demelmayr.                

Herzlich willkommen bei der Samareiner Musi! 

Eine ganz besondere Ehrung erfuhr ein Quartett von jungen Damen. Sie hatten nämlich das Leistungsabzeichen 
in GOLD erfolgreich abgelegt:    Bianca Rieger, Simone    
Schauer,  Lisa Kaltenböck und Kerstin Sturmbauer.               
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  Danke! 

Ein herzliches Dankeschön an die Fa. Concenta, Linz 
für die kostenlose Bereitstellung der Plexiglastafeln, 
die  für die Adventfester  an un‐
serem Gemeindezentrum benö‐
tigt werden und heuer von den 
SchülerInnen  der  Hauptschule 
Prambachkirchen  wieder  wun‐
derschön gestaltet wurden. 

Wussten Sie, dass 2011… 

∗    260 topaktuelle Bücher, 11 Spiele und 85 DVDs/ CDs eingekauft wurden? 

∗    in unsere Bücherei ein Wichtel eingezogen ist? 

∗    280 aktive LeserInnen und rund 5000 BesucherInnen unser umfangreiches Angebot nutzten? 

∗    178 Kinder bei uns einen Lesepass hatten? 

∗    18 MitarbeiterInnen an die 1000 Stunden ehrenamtlich tätig waren? 

∗    21 Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene organisiert wurden? 

 

Öffentliche Bücherei der Pfarre und Gemeinde 

Ferienpassaktion  

Spielenachmittag 

Bilderbuchkino 
Thomas Raab 

Lange Nacht des Lesens 

Eva Rossmann 

An  der  am  4.  Dezember  2011 
durchgeführten  Blutspende‐
aktion  des  Roten  Kreuzes  in 
St.  Marienkirchen  nahmen  
59 Personen teil. 

Danke! 

 

  Blutspendeaktion 
 



FF  EUERWEHREUERWEHR  
St. Marienkirchen/P.St. Marienkirchen/P.  

Die Feuerwehr hat manchmal etwas zu feiern 
und das kann sie auch sehr gut! 

Eine  Abordnung  der  Feuerwehr  gratulierte 
am  26.  November  2011  unserem  Ehren‐
Brandinspektor  Fritz  Sallinger  ebenfalls  zu 
seinem 70. Geburtstag.   
Fritz engagierte sich immer sehr in der Feuer‐
wehr  und  war  jahrelang  im  Kommando  als 
Lotsen‐  und  Nachrichtenkommandant  tätig. 
Er ist heute noch ein sehr aktiver Feuerwehr‐
mann,  der  durch  die  Einsatzbereitschaft  in 
St. Marienkirchen sehr wichtig ist. 

Am  04.  November  2011  gratulierte  eine  
kleine Abordnung  der  Feuerwehr  St. Marien‐
kirchen/P. dem Kameraden Herbert Schweizer 
zu seinem 70. Geburtstag.   
Kommandant  Übleis  bedankt  sich  für  die  
jahrelange Arbeit in der Feuerwehr. 

Die  Perchtengruppe  „Trattnachtal  
Inferno“ besuchte zum ersten Mal die 
Feuerwehr St. Marienkirchen/P.    
Kurz nach 18.30 Uhr hörte man schon 
das  laute  Schlagen  ihrer  großen  Glo‐
cken.  Einen  Augenblick  später waren 
dann  auch die „höllisch“‐leuchtenden 
Augen zu sehen, und sie tauchten zum 
Teil mit Leuchtfackeln  in den Pranken 
aus der Dunkelheit auf, um  ihr Unwe‐
sen zu treiben.  

Somit ist wieder ein Jahr vorüber. Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen ein gutes, unfallfreies neues Jahr 2012. 
Wenn Sie mit der Feuerwehr den Jahreswechsel feiern wollen, laden wir Sie recht herzlich zum  
 

 

Beginn: 17.00 Uhr 
ein.  Es  erwartet  Sie  um  20.00 Uhr  ein  Kinderfeuerwerk,  ein  Showprogramm  und  zur Mitternacht  ein  großes  
Feuerwerk. Selbstverständlich haben wir auch etwas für‘s leibliche Wohl vorbereitet.            

Wir würden uns über Ihr Kommen freuen! 

Freiwillige Feuerwehr St. Marienkirchen an der Polsenz im Internet: ff-st-marienkirchen.at 



    NEUE DRESSEN FÜR DIE SQUASH‐COWBOYS 
Die  im Vorjahr gegründete Squash‐Spielervereinigung Eferding/Finklham, 
in  der  neuerdings  auch  ein  schlagkräftiges Damenteam  dem  schwarzen 
Ball hinterherjagt, spielt in diesem Jahr die erste Vereinsmeisterschaft mit‐
tels einem Ranglistensystem in der Tennishalle Finklham aus.  

Die Mitgliederanzahl  ist seit dem Vorjahr auf 15 Aktive gestiegen, was an‐
gesichts  des  Randsportartendaseins,  das  Squash  in  den  letzten  Jahren 
fristen musste, als beträchtlicher Erfolg zu werten  ist. Zudem wurde mit 
dem Squash‐Landesverband OÖ Kontakt aufgenommen, welcher der Spie‐
lervereinigung Unterstützung und Beistand versprochen hat, damit in der 
nächsten Saison schon auf Landesebene  in Einzelranglisten sowie Turnie‐
ren mitgespielt werden kann. Dazu braucht es natürlich eine  schmissige uniforme Dress, welche vom GOIN  
sowie der SPARKASSE St. Marienkirchen gesponsert wurde. „Eine Vereinsgründung, vor allem sportlicher Na‐
tur, unterstützen wir natürlich gerne“, verrät Sparkassenleiterin Anita Sommerfeld,  selbst eine   begeisterte 
Sportlerin.  Alle  Aktivitäten  und  Vorhaben  der  Spielervereinigung  können  auf  derer  Homepage  

www.spvg‐squash.at eingesehen werden. 

Um eine  rasche und unkomplizierte Entsorgung  von 
Tierkörpern  und  tierischen Abfällen  zu  ermöglichen, 
hat die AVE Tierkörperverwertung in Kooperation mit 
den Bezirksabfallverbänden an gemeinsam festgeleg‐
ten  Sammelstellen  spezielle  Sammel‐Behälter  aufge‐
stellt.  Sie  sind  mit  einer  Kühlung  ausgestattet  und 
geruchssicher verschlossen. 

Bei der Benutzung dieser Container ist zu beachten:  

• Sammelstelle sauber halten 

• Bitte keine verwesten Abfälle einwerfen 

• Entsorgung von Kleinmengen (bis 35 kg) an tie‐
rischen  Abfällen,  verdorbenen  Lebensmitteln  und 
Haus‐ bzw. landwirtschaftlichen Nutztieren 

• Tiere bzw.  tierische Abfälle  sollen mitsamt der 
Verpackung  (Plastik  oder  Papier)  eingeworfen  

Ab Dezember 2011 täglich, von 0.00 – 24.00 Uhr 

Landesrat  Max  Hiegelsberger  hat  vor  kurzem  den 
neuen Mostlandl‐Markt  im  Stadtzentrum  von  Gries‐
kirchen eröffnet und dabei die wachsende Bedeutung 
regionalen  Bewusstseins  für  die  Lebensqualität  der 
Menschen  betont.  Der  Mostlandl‐Markt  kombiniert 
Regionalentwicklung  und  Marketing,  soll  zur 
„Auslage“ der Region werden und den Menschen die 
kulinarischen Besonderheiten und Stärken der Region 
näher bringen. Neben prämierten Mosten und Säften 
können Feinschmecker auch andere regionaltypische 
Produkte, von der Schokolade bis hin zu hausgemach‐
ten Nudeln, erwerben.  

 

    Mostlandl‐Markt eröffnet 

Öffnungszeiten:  
Donnerstag  und  Freitag,  8:00  –  12:00  und  
                          14:00 ‐  18:00 Uhr   
                Samstag :   8:00 – 12:00 Uhr    
Infos und Fotos unter www.mostlandl‐hausruck.at  

    Tierkörperverwertung 

AVE Tierkörperverwertungs GmbH  A‐4844 Regau 63, 
Tel.: 050 283‐550, Fax ‐ 5510, regau@ave.at, 
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Am Freitag, 23. September fand wieder der Tag der Älteren  ‐ traditionellerweise als Bustour  ‐ statt. Bei Kaiser‐
wetter genossen 83 SeniorInnen die Fahrt. 

  Schöner Ausflug nach Engelhartszell beim Tag der Älteren 
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Bei  herrlichem Wetter wurde  am 
2.  Oktober  2011  das  diesjährige  
Weberbartlfest  des  Naturparks 
Obst‐Hügel‐Land durchgeführt. 

Im  Anschluss  an  das  Erntedank‐
fest der Pfarre genossen die zahl‐
reichen  Besucher  aus  Nah  und 
Fern  das  vielfältige  Angebot  der 
„Standler“  und  einen  Herbsttag, 
wie  man  ihn  sich  nicht  schöner 
wünschen könnte.  

Weberbartlfest 2011 

Fotos: Naturpark 



Abfallkalender 2012 Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz 

Die Abfalltonnen sind zu Kontrollzwecken mit Aufklebern des Bezirksabfallverbandes Eferding gekennzeichnet. Die Entlee‐
rung  jener Abfalltonnen, die mit  einem gelben Aufkleber  versehen  sind,  erfolgt  zweiwöchig, die mit  einem  roten oder  
einem  orangen  Aufkleber  versehen  sind,  erfolgt  vierwöchig.  Jene  Abfalltonnen,  die  mit  einem  blauen  oder  grünen  
Aufkleber versehen sind, werden alle sechs Wochen entleert. 
Eine Umwandlung des Entleerungsintervalls  ist vor Beginn eines  jeden Kalendervierteljahres möglich. Zu diesem Zweck 
muss dem Marktgemeindeamt der alte Aufkleber vorgelegt werden, auch wenn dieser beim Herunterlösen von der Abfall‐
tonne zerreißen sollte. 
Ab Einführung der Biotonnen mit 1. April 2011 beträgt die Abfallgebühr für gelbe Abfalltonnen im Biotonnenpflichtbereich 
€ 9,62, für orange und rote Abfalltonnen € 12,69, für blaue und grüne Abfalltonnen € 15,56 bzw. außerhalb des Biotonnen‐
pflichtbereiches € 8,85 für gelbe Abfalltonnen, für orange und rote Abfalltonnen € 11,54, für blaue und grüne Abfalltonnen 
€ 12,78 pro Abfuhr inklusive 10 % Umsatzsteuer und wird vierteljährlich von der Marktgemeinde vorgeschrieben.  
Ein Abfallsack ist um € 7,00 auf dem Marktgemeindeamt erhältlich. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Eferding 
Dienstag 8 - 12 und 14 - 19 Uhr  Mittwoch 14 - 19 Uhr  

Freitag 8 - 18 Uhr  Samstag 9 – 12 Uhr 

Fragen zur Abfallentsorgung?  
Bezirksabfallverband Eferding Tel. 07272/500520 

www.umweltprofis.at/eferding  

Biomüll 
1. Vierteljahr 2012 

Donnerstag, 19. Jänner 2012 Biotonne 
Donnerstag, 16. Februar 2012 Biotonne 
Donnerstag, 15. März 2012 Biotonne 

2. Vierteljahr 2012   
Donnerstag, 12. April 2012 Biotonne 
Donnerstag, 10. Mai 2012 Biotonne 
Donnerstag, 24. Mai 2012 Biotonne 
Freitag, 08. Juni 2012 Biotonne 
Donnerstag, 21. Juni 2012 Biotonne 

3. Vierteljahr 2012   
Donnerstag, 05. Juli 2012 Biotonne 
Donnerstag 19. Juli 2012 Biotonne 
Donnerstag 2. August 2012 Biotonne 
Donnerstag 16. August 2012 Biotonne 
Donnerstag 30. August 2012 Biotonne 
Donnerstag, 13. September 2012 Biotonne 
Donnerstag 27. September 2012 Biotonne 

4. Vierteljahr 2012   
Donnerstag, 11. Oktober 2012 Biotonne 
Donnerstag 25. Oktober 2012 Biotonne 
Donnerstag, 22. November 2012 Biotonne 
Donnerstag, 20. Dezember 2012 Biotonne 

 
 

Abgabe 
jeweils  

14 - 18 Uhr  
vor dem  

Gemeinde-
bauhof  

 Freitag, 17. Februar 2012 
 Freitag, 30. März 2012 
 Freitag, 11. Mai 2012 
 Freitag, 22. Juni 2012 
 Freitag, 03. August 2012 
 Freitag, 14. September 2012 
 Freitag, 09. November 2012  

Ökotainer und Sperrmüll 
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Restmüll 
1. Vierteljahr 2012 

Montag, 02. Jänner 2012 gelb / rot / blau 
Montag, 16. Jänner 2012 gelb / orange  
Montag, 30. Jänner 2012 gelb / rot / grün 
Montag, 13. Februar 2012 gelb / orange / blau 
Montag, 27. Februar 2012 gelb / rot  
Montag, 12. März 2012 gelb / orange/ grün  
Montag, 26. März 2012 gelb / rot / blau 

2. Vierteljahr 2012 
Dienstag, 10. April 2012 gelb / orange  
Montag, 23. April 2012 gelb / rot / grün 
Montag, 7. Mai 2012 gelb / orange / blau 
Montag, 21. Mai 2012 gelb / rot  
Montag, 04. Juni 2012 gelb / orange/ grün  
Montag, 18. Juni 2012 gelb / rot / blau 

3. Vierteljahr 2012 
Montag, 02. Juli 2012 gelb / orange  
Montag, 16. Juli 2012 gelb / rot / grün  
Montag, 30. Juli 2012 gelb / orange / blau 
Montag, 13. August 2012 gelb / rot  
Montag, 27. August 2012 gelb / orange / grün 
Montag, 10. September 2012 gelb / rot / blau 
Montag, 24. September 2012 gelb / orange  

4. Vierteljahr 2012 
Montag, 08. Oktober 2012 gelb / rot / grün 
Montag, 22. Oktober 2012 gelb / orange / blau 
Montag, 05. November 2012 gelb / rot   
Montag, 19. November 2012 gelb / orange/ grün  
Montag, 03. Dezember 2012 gelb / rot / blau 
Montag, 17. Dezember 2012 gelb / orange   
Montag, 31. Dezember 2012  gelb / rot / grün 


